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Damen Bezirksliga Gr. 2

TTC Lanzingen 1958 : TTC 98 Hain-Gründau 
Samstag, 25.03.2023, 16:00 Uhr

Resch bleibt gegen den TTC Lanzingen 1958 ungeschlagen

Mit 6:2 setzten sich die Gäste des TTC 98 Hain-Gründau in der Damen Bezirksliga Gr. 2 gegen den
TTC Lanzingen 1958 durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden. In
ihrem 17. Saisonspiel mussten die Gastgeberinnen dabei auf eine Ersatzspielerin zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Resch / Stübing war für Schmitt
/ Meidhof am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Stichel / Wälzlein ihren Gegnerinnen Fendler /
Naumann letztlich beim 12:14, 11:7, 8:11, 6:11 nicht gefährlich werden. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von
Silke Stichel gegen Anika Stübing ging nur Satz 1 verloren. Einen Sieg verpasste Katharina Wälzlein
indessen beim 1:3 gegen Jennifer Resch. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Gabi Schmitt bezwang anschließend Doris Naumann in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Silke
Meidhof bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Carina Fendler. Da war
final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. 11:9, 5:
11, 11:9, 5:11, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Silke Stichel und Jennifer Resch am
Tisch die Schläger kreuzten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Fünf Sätze beharkten sich Katharina
Wälzlein und Anika Stübing, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. 3:3 (Wälzlein) bzw. 12:10 (Stübing) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 2:6 beendet.

Nach dieser Niederlage des TTC Lanzingen 1958 geht es nun im nächsten Spiel am 31.03.2023
gegen die TTG Büdingen-Lorbach II, während der TTC 98 Hain-Gründau am 31.03.2023 gegen die
SG Bruchköbel 1868 III antritt.

 Statistik:
 TTC Lanzingen 1958

Doppel: Schmitt / Meidhof 0:1, Stichel / Wälzlein 0:1 
Einzel: S. Stichel 1:1, K. Wälzlein 0:2, G. Schmitt 1:0, S. Meidhof 0:1 

 TTC 98 Hain-Gründau
Doppel: Resch / Stübing 1:0, Fendler / Naumann 1:0 
Einzel: J. Resch 2:0, A. Stübing 1:1, C. Fendler 1:0, D. Naumann 0:1


